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Fremdsprachenwettbewerb Latein-/Griechischolympiade 2026/27

Sehr geehrte Frau Direktorin!
Sehr geehrter Herr Direktor!

Die Bildungsdirektion für Wien teilt die Informationen zum Fremdsprachenwettbewerb Latein-
Griechischolympiade 2026/2027 mit:

Zielgruppen und Wettbewerbskategorien
 Latein (Langform): Schüler/innen der 6., 7. und 8. Klassen Gymnasium
 Latein (Kurzform): Schüler/innen der 6., 7. und 8. Klassen Gymnasium

Realgymnasium/Oberstufenrealgymnasium sowie 5. Klasse Gymnasium
 Griechisch: Schüler/innen der 7. und 8. Klassen Gymnasium

Themen
 Latein (Langform): Horaz
 Latein (Kurzform): Venus und Amor: Mythen und Geschichten rund um die Liebe
 Griechisch: Menander, Dyskolos
 Die Skripten werden unter http://www.olympiade.reflex.at ab Anfang September zum 

Download zur Verfügung gestellt

Meldungen
Mit beiliegendem Formular an Dr. Tobias RIEDL (pG 18 Albertus Magnus Schule)

 per E-mail an tobias.riedl@ams-wien.at mit ausgefülltem und 
unterschriebenem Formular im Anhang

Anmeldeschluss: Freitag, 25.09.2026

Dienstbesprechung
Do, 01.10.2026 um 17.00 Uhr (via Online-Meeting, ein Link zum Meeting wird bereitgestellt). Diese 
Dienstbesprechung ist für die Kursleiter/innen verpflichtend. Die Schulleiter/innen mögen bitte 
allenfalls notwendige Dienstfreistellungen dafür gewähren.

 Päd/BRW - Leitung

Kontrollorin Melek Özdemir
Sachbearbeiterin

office@bildung-wien.gv.at
+43 1 52525 77888
Wipplingerstraße 28, 1010 Wien

An die
Direktionen der allgemein
bildenden höheren Schulen
mit Ausnahme des GRg für Berufstätige

Antworten bitte unter Anführung
der Geschäftszahl:
9200.010/0164-PäD/2026

Wien, 8. September 2026
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Durchführung des Wettbewerbes:
Die betreuenden Kolleg/innen werden ersucht, bei der Erstellung von Schularbeitskalendern für das
2. Semester (insbesondere 8. Klassen) diese Termine berücksichtigen zu lassen:

 Schriftliche Schulbewerbe (Langlatein, Kurzlatein) bis Mitte Februar 2027
 Schriftlicher Bewerb: Mi, 24. Feb. 2027 (Albertus Magnus Schule, Semperstraße 45, 1180 

Wien)
 Mündlicher Bewerb und Siegerehrung: voraussichtlich am Mi, 3. März 2027 (Amthaus 

Wien Währing, Martinstraße 100, 1180 Wien)

Zulassungsbestimmungen und Organisationsformen
 Anmeldeschlüssel

 Auch für Kurzlatein-Kurse (einschließlich der 5. Klasse der Langform) gilt folgender
Schlüssel: Pro 10 aktive Kursteilnehmer/innen dürfen 3 bis 4 Kandidat/innen nach
einer internen Ausscheidung zur Landesolympiade entsendet werden.

 Besonderheit bei kombinierten Kursen: Wird ein Kurs aus mehreren Gruppen gebildet (z. 
B. Langlatein 6.-8. Klasse zusammen mit Kurzlatein inkl. 5. Klasse Langform), können für 
jede Gruppe getrennt je 3 bis 4 Kandidat/innen entsendet werden.

Schüler/innen, die als hochbegabt gelten und eine Schule besuchen, die keinen eigenen
Vorbereitungskurs angemeldet hat, können im Rahmen der Vorbesprechung als
außerordentliche Teilnehmer/innen bei der Olympiadeleitung gemeldet werden (maximal
2 pro Schule und Kategorie). Diese Schüler/innen werden im Februar 2027 von der
Olympiadeleitung einer schulinternen Ausscheidung zugewiesen.

 Zur 5. Klassen Langform
 Schüler/innen der 5. Klassen Langform sollen weiterhin gemeinsam mit den Schüler/innen 

der Kurzform im Kurs geführt werden.
 Ausnahme bilden eventuell besonders begabte Schüler/innen, denen im Wettbewerb 

gegenüber den Schüler/innen der 6. bis 8. Klasse Langform Chancen eingeräumt werden.
 Im Schlussbewerb werden die Schüler/innen der 5. Klassen regulär zusammen mit den 

Kurzform-Schüler/innen bewertet und prämiert. Sie sind jedoch darüber zu informieren, 
dass ein Aufstieg zur Bundesolympiade (bei Erreichen eines 1. oder 2. Platzes) nicht 
möglich ist. Es nehmen auf jeden Fall die zwei besten Schüler/innen der Kurzform an der 
Bundesolympiade teil.

 In der Kategorie Griechisch wird ab 6 Teilnehmer/innen ein mündliches 4-er-Finale, ab 10 
Teilnehmer/innen ein mündliches 5-er-Finale eingerichtet.

 Für die Durchführung des mündlichen Bewerbs behält sich die Olympiadeleitung vor, 
gegebenenfalls auf den für die standardisierte Reifeprüfung vorgegebenen Prüfungsmodus 
zurückzugreifen.

WICHTIGER HINWEIS
Aufsicht und Korrektur (auch beim Landesbewerb) sind Bestandteil der Unterrichtsverpflichtung 
in der Latein- und Griechisch-Olympiade.
Alle die Latein- und Griechischolympiade betreffenden Fragen können direkt an den 
Olympiadeleiter Dr. Tobias Riedl gerichtet werden.
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Für die Bildungsdirektorin
HRin Mag.a Ulrike Mangl 

Leiterin des Bereichs Pädagogischer Dienst

Elektronisch gefertigt

Beilagen: 1 Anmeldeformular
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